
 

 

 

 

 

 

 

Medienmitteilung vom 25. September 2023 
 

 

An: 

 

- felix. die zeitung. 

- Thurgauer Zeitung 

- Fokus Oberthurgau  

 

 

 

Gutes Zeugnis für die Primarschulgemeinde Arbon 

 

Im ersten Semester dieses Jahres besuchte ein Audit-Team des kantonalen Amtes für Volks-

schule alle drei Schuleinheiten der Primarschulgemeinde (PSG) Arbon. Inzwischen liegen die Er-

gebnisse vor, welche bestätigen, dass die PSG Arbon gut unterwegs ist. Die Schulbehörde freut 

sich über die durchwegs positiven Rückmeldungen dieser ausgewiesenen Fachleute. 

Gemäss Gesetz über die Volksschule legt der Kanton Qualitätsanforderungen für die Schulen fest. Als 

Beurteilungsgrundlage dient der Qualitätsrahmen Volksschule Thurgau, welcher die drei übergeordne-

ten Bereiche Organisation, Führung und Unterricht umfasst. 

Würdigung durch das Audit-Team 

Das Audit-Team fand an der PSG Arbon Führungsverantwortliche und Lehrpersonen vor, welche sich 

mit hohem Engagement für das Wohl der Kinder sowie die Qualität der Schule einsetzen. Dabei war 

das Bestreben wahrnehmbar, im weiteren Aufbau der Organisation gute Arbeit zu leisten und den Vor-

gaben gerecht zu werden. Die auf allen Ebenen spürbare kindzentrierte Ausrichtung des pädagogi-

schen Gedankenguts wurde im Speziellen gewürdigt. 

Das Audit-Team berichtet, dass es an allen drei Standorten sehr offen empfangen wurde und mit den 

Mitarbeitenden anregende und spannende Gespräche führen konnte. Von allen Beteiligten sei ein 

grosser Effort spürbar gewesen, die Schule als Ganzes weiterzuentwickeln und besonders in Bezug auf 

die individuellen Herausforderungen der einzelnen Standorte aktiv Lösungen und Optimierungsmög-

lichkeiten zu finden. Das Team habe innovative, gesamtschulische und standortbezogene Projekte vor-

gefunden, welche nachhaltig umgesetzt werden. «Wir erlebten eine engagierte Schulbehörde, moti-

vierte Schulleitungen und aktive Lehrpersonen.» Die Schulgemeinde sei breit dokumentiert und über-

treffe in vielen Bereichen die Mindestanforderungen. Angeregt wird, das 360-Grad-Feedback als wert-

volles Instrument einzusetzen, um aus verschiedenen Blickwinkeln Rückmeldungen zur Weiterentwick-

lung der PSG Arbon zu erhalten. Dabei ist sie darauf angewiesen, dass die Befragten solche Umfragen 

flächendeckend beantworten. 

Die Schulbehörde bedankt sich bei allen Beteiligten für ihren grossen Einsatz und will sich im Rahmen 

ihrer Möglichkeiten weiterhin für ein zeitgemässes Bildungs- und Betreuungsangebot in Arbon einset-

zen. 
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